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1 000 Euro fir kriibskrank Kanner
D'Grondschoul Gellé vu Bouneweg huet Erléis vun der Sammelaktioun gespent

Lëtzebuerg. D'Grondschoul Gellé
vu Bouneweg huet op hirem
Schoulfest 1 000 Euro gesammelt.

Am Kader vun enger Scheckiw-
werreechung hunn d'Kanner mat
grousser Freed hir Suen a Form

vun engem Don un d'Fondatioun
Kriibskrank Kanner iwwerreecht.

Veerle Dierick via mywort.lu

Den Don ass beim Schoulfest zesummekomm.

„Bau schlau – schlau gebaut“
Beste Schüler der Naturwissenschaftsolympiade geehrt

Luxemburg. 1 862 Schülerinnen und
Schüler aus 29 Sekundarschulen
hatten sich für die zwölfte Aufla-
ge der Luxemburger Naturwissen-
schaftsolympiade eingeschrieben.

Bei diesem naturwissenschaft-
lichen Wettbewerb für Schüler
zwischen 15 und 17 Jahren müssen
die Schüler ihre Kenntnisse und
Fertigkeiten in Biologie, Chemie
und Physik unter Beweis stellen.
Nach zwei Qualifikationsrunden
blieben die 24 Besten übrig und
bestritten das Finale.

In Dreierteams galt es, während
drei Stunden naturwissenschaftli-

che Aufgaben rund um das Thema
„Bau schlau – schlau gebaut“ zu lö-
sen.

Anlässlich der Siegerehrung im
natur musée konnte Jeff Kohnen,
der Koordinator der Naturwissen-
schaftsolympiade, die Gewinner
bekannt geben: Joé Weisgerber
(LN), Julian Jagodic (EE Kirch-
berg) und Marta Orzechowski (EE
Kirchberg) hatte im Finale die
höchste Punktzahl erreicht und
wurden für ihre exzellente Leis-
tung mit Sachpreisen ausgezeich-
net. Zudem dürfen sie, zusammen
mit dem zweitplatzierten Team –

Felix Mertens-Goedert (AL), Lau-
rent Bommertz (AL) und Mara
Manieri (LCD) – Luxemburg bei
der europäischen Naturwissen-
schaftsolympiade im Mai in
Portugal vertreten. Bei diesem
sehr anspruchsvollen Wettbewerb
treffen 150 Schüler aus 25 Ländern
aufeinander, um die Besten im Be-
reich der Naturwissenschaften zu
ermitteln. Die Luxemburger Na-
turwissenschaftsolympiade wird
von der Asbl. OLSN und dem Un-
terrichtsministerium organisiert,
mit Unterstützung verschiedener
Gönner. Jeff Kohnen via mywort.lu

Die Schüler mussten ihre Kenntnisse und Fertigkeiten in Biologie, Chemie und Physik unter Beweis stellen.

Benefizdinner zugunsten
der Fondatioun

3 400 Euro zur Unterstützung krebskranker Kinder
Redingen/Attert. Im Rahmen des
Schulfaches „Gestion de projets“,
organisierte eine Gruppe beste-
hend aus vier Schülern der Klasse
1TPCM aus dem Atert-Lycée Réi-
den im vergangenen Januar ein
Benefizdinner in einem Restau-
rant in Beckerich. Der Erlös des
Abends war zugunsten der Stif-
tung Kriibskrank Kanner.

Jüngst fand die Schecküberrei-
chung statt. Nach einer kurzen Er-
klärung, für welche Zwecke das
Geld eingesetzt werden soll, konn-
ten die beiden Vertreterinnen der
Fondatioun die stolze Summe von
3 400 Euro entgegennehmen, die
während des Benefizdinners ge-
sammelt worden waren.

Veerle Dierick via mywort.lu

Das Geld geht an die Stiftung Kriibskrank Kanner.

Neien „Maker Space“ am LRSL

Lëtzebuerg. Dëser Deeg huet den neie „Maker Space“ vum Lycée Robert-
Schuman (LRSL) seng Dieren opgemaach: All Méindeg, vu 14 Auer un, kën-
nen d'Schüler vun 7ebis 1re hei laanschtkommen, fir elektronesch Appa-
rater ze reparéieren, nei Saachen zesummen ze bastelen oder einfach e
bëssen ze experimentéieren. Dat néidegt Material steet jidderengem zur
Verfügung, an Enseignanten aus der Chimie, der Physik an der Mathé hël-
lefe mat hirem Know-how. Lycée Robert-Schuman via mywort.lu
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